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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.882,67 +0,59 % +14,07 % Rendite 10J D * 2,47 % -1 Bp Dax-Future * 16.006,00

MDax * 27.972,75 +0,49 % +11,37 % Rendite 10J USA * 3,58 % -2 Bp S&P 500-Future 4173,00

SDax * 13.662,63 +0,67 % +14,56 % Rendite 10J UK * 3,75 % +6 Bp Nasdaq 100-Future 13156,50

TecDax* 3.321,55 +0,01 % +13,71 % Rendite 10J CH * 1,10 % -7 Bp Bund-Future 133,73

EuroStoxx 50 * 4.393,95 +0,60 % +15,83 % Rendite 10J Jap. * 0,43 % -0 Bp VDax * 16,72

Stoxx Europe 50 * 4.052,53 +0,29 % +10,97 % Umlaufrendite * 2,46 % +0 Bp Gold ($/oz) 2000,49

EuroStoxx * 464,85 +0,55 % +13,39 % RexP * 433,49 -0,27 % Brent-Öl ($/Barrel) 85,08

Dow Jones Ind. * 33.976,63 -0,03 % +2,50 % 3-M-Euribor * 3,20 % -2 Bp Euro/US$ 1,0963

S&P 500 * 4.154,87 +0,09 % +8,21 % 12-M-Euribor * 3,79 % +3 Bp Euro/Pfund 0,8815

Nasdaq Composite * 12.153,41 -0,04 % +16,12 % Swap 2J * 3,58 % +3 Bp Euro/CHF 0,9841

Topix 2.040,38 -0,02 % +7,89 % Swap 5J * 3,20 % +3 Bp Euro/Yen 147,54

MSCI Far East (ex Japan) * 528,17 -0,33 % +4,46 % Swap 10J * 3,09 % +1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,14

MSCI-World * 2.205,13 +0,19 % +8,47 % Swap 30J * 2,66 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

insstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,20 3,56 3,79 2,89 2,68 2,51 2,42 2,47
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Frankfurt, 19. Apr (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge etwas niedriger starten. Am Dienstag hatten starke Wirtschaftsdaten aus China und 

überwiegend positive Finanzberichte in den USA die Stimmung an Europas Börsen aufgehellt. Der 

Dax ging mit 15.882,67 Punkten 0,6 Prozent fester aus dem Handel. Zur Wochenmitte nimmt die US-

Bilanzsaison weiter Fahrt auf. Zahlen für das vergangene Quartal präsentiert unter anderem der US-

E-Autobauer Tesla. Der Preiskrieg bei Elektroautos dürfte seine Spuren in den Büchern des US-

Elektroauto-Pioniers hinterlassen. Auch der IT-Riese IBM legt Ergebnisse für die ersten drei Monate 

2023 vor. Bei den Konjunkturdaten legt das europäische Statistikamt Eurostat die endgültigen 

Daten zu den Verbraucherpreisen in der Euro-Zone im März vor. 

Die Wall Street hat sich am Dienstag kaum verändert gezeigt. Nach der Veröffentlichung der mit 

Spannung erwarteten weiteren Banken-Quartalsbilanzen richtete sich die Aufmerksamkeit der Anle-

ger bereits auf die anstehenden Zahlen der großen Technologie-Konzerne. Der Dow Jones stagnier-

te bei 33.977 Punkten. Der technologielastige Nasdaq notierte ebenfalls kaum verändert bei 12.153 

Punkten. Der breit gefasste S&P 500 legte immerhin 0,1 Prozent auf 4.155 Punkte zu. Während das 

zweitgrößte US-Geldinstitut Bank of America im ersten Quartal kräftigen Rückenwind von der Zins-

wende der US-Notenbank bekommen hat, hat Goldman Sachs die Flaute im Investmentbanking 

einmal mehr zu spüren bekommen. Dabei gilt Goldman als die Ausnahme unter den Großbanken der 

Wall Street. Die Aktien von Goldman Sachs verloren 1,7 Prozent. Die Titel von Bank of America rück-

ten nach einem überraschend starken Finanzbericht um 0,6 Prozent vor. Johnson & Johnson verlo-

ren nach Zahlen 2,8 Prozent. Analysten wiesen auf die vorsichtige Prognoseanhebung des US-

Pharma- und Konsumgüterherstellers hin. Bei den anderen Einzelwerten trieben Ergebnisse über 

Analystenerwartungen die Lockheed-Martin-Aktie nach oben. Die Papiere des Rüstungskonzerns 

kletterten um 2,4 Prozent. 

Die asiatischen Aktien geben am Mittwochmorgen leicht nach. Die Aufmerksamkeit der Investoren 

verlagerte sich von den Bankenproblemen in den USA auf die bevorstehende Zinsentscheidung der 

Federal Reserve. Die Börse in Tokio zeigte sich kaum verändert. Der breit gefasste Topix-Index 

notierte unverändert und lag bei 2.040 Punkten. Die Börse in Shanghai lag 0,7 Prozent im Minus. Der 

Index der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzen verlor 0,93 Prozent. 

 

JP: Kapazitätsauslastung (Feb) 

EWU: Leistungsbilanz (Feb), Verbrau-

cherpreise HVPI (Mrz) 

UK: Erzeugerpreise (Outputbasis), Ver-

braucherpreise HVPI (Mrz) 

Unternehmensdaten heute 

Abbott Laboratories, Alcoa, ASML, Baker 

Hughes, China Unicom, Citizens Finan-

cial Group, Crown Castle, Discover Fi-

nancial, Equifax, IBM, Kinder Morgan, 

Las Vegas Sands, Morgan Stanley, 

Nasdaq Inc., Synchrony Financial, Tesla, 

Travelers Inc., U.S. Bancorp, Zions Ban-

corp (Q1), F5 Networks (Q2), Lam Re-

search (Q3), Tata Steel, Villars SA (Q4), 

ABN Amro, Airbus, British American 

Tobacco, Covestro, Lenzing, Petrobras, 

Sherwin-Williams, Sulzer AG (HV) 

Weitere wichtige Termine heute 

Federal Reserve: Beige Book 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


